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Bekanntmachung

der Frankfurter Wertpapierborse (FWB)

Fiinfzehnte Anderungssatzung

zur Borsenordnung fur die Frankfurter Wertpapierborse

Der Borsenrat der Frankfurter Wertpapierborse hat am 24. Marz 2022 die Flinfzehnte

Anderungssatzung zur Bérsenordnung fiir die Frankfurter Wertpapierbérse beschlossen.

Die Anderungssatzung tritt mit Wirkung zum 01. April 2022 in Kraft.

Eine Ausfertigung der Satzung liegt am Empfang des Handelssaals, Borsenplatz 4,
60313 Frankfurt am Main, Deutschland, wahrend der allgemeinen Offnungszeiten
offentlich zur Einsicht aus. Die vorgenannte Satzung wurde am 31. Marz 2022
niedergelegt.
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Fiinfzehnte Anderungssatzung

zur Borsenordnung fir die Frankfurter Wertpapierborse

Artikel 1 Anderung der Bérsenordnung fiir die Frankfurter Wertpapierbérse in der
Fassung vom 29. Juni 2017, zuletzt geandert durch Anderungssatzung vom
19. November 2021
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ANDERUNGEN SIND WIE FOLGT KENNTLICH GEMACHT:
ERGANZUNGEN SIND UNTERSTRICHEN

LOSCHUNGEN SIND DURCHGESTRICHEN
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§ 51

Abschnitt Zulassung von Wertpapieren

Teilabschnitt:  Zulassung zum Teilbereich des regulierten Marktes
mit weiteren Zulassungsfolgepflichten (Prime Standard)

(1)

Jahresfinanzbericht

Der Emittent der Aktien oder der Emittent der vertretenen Aktien muss fir den
Schluss eines jeden Geschéftsjahres einen Jahresfinanzbericht, in Form eines
Einzeldokuments oder mehrerer Dokumente, nach den Vorgaben des

§ 114 Absatz 2 und 3 WpHG oder - falls er verpflichtet ist, einen Konzernabschluss
und Konzernlagebericht aufzustellen- nach den Vorgaben des § 117 Nr. 1 WpHG
erstellen. Der Jahresfinanzbericht ist nach MalRgabe der Delegierten Verordnung
(EU) 2019/815 der Kommission vom 17. Dezember 2018 zur Ergénzung der
Richtlinie 2004/109/EG des Europaischen Parlaments und des Rates im Hinblick
auf technische Regulierungsstandards fiir die Spezifikation eines einheitlichen
elektronischen Berichtsformats (ABI. L 143 vom 29.5.2019, S. 1; L 145 vom
4.6.2019, S. 85) in der jeweils geltenden Fassung zu erstellen. Der
Jahresfinanzbericht hat einen Priifvermerk des Abschlusspriifers zu enthalten, in
dem dieser beurteilt, ob die Vorgaben der Delegierten Verordnung (EU) 2019/815
in der jeweils geltenden Fassung eingehalten wurden. Die Geschéaftsfihrung kann
auf Antrag des Emittenten Ausnahmen von den Anforderungen des § 51 Abs. 1
Satz 2 und 3 zulassen, wenn der Emittent gesetzlich nicht zur Erfiillung der
Anforderungen nach § 51 Abs. 1 Satz 2 und 3 verpflichtet ist oder von deren
Erflllung von der fiir ihn zustéandigen nationalen Aufsichtsbehdérde befreit wurde.
Der Jahresfinanzbericht muss in deutscher und englischer Sprache abgefasst sein.
Emittenten mit Sitz im Ausland kénnen den Jahresfinanzbericht ausschlieflich in
englischer Sprache abfassen.

Der Emittent der Aktien oder der Emittent der vertretenen Aktien hat den
Jahresfinanzbericht spatestens vier Monate nach Ablauf eines jeden
Geschaftsjahres der Geschaftsfiihrung in elektronischer Form zu Gbermitteln. Die
Art und Weise der elektronischen Ubermittlung wird von der Geschéaftsfiihrung
bestimmt. Die Geschaftsfiihrung stellt den Jahresfinanzbericht dem Publikum
elektronisch oder in anderer geeigneter Weise zur Verfligung.
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(3) Gesetzliche Vorschriften tiber den Jahresfinanzbericht bleiben unberihrt. Von der
Bundesanstalt fur Finanzdienstleistungsaufsicht gewahrte Ausnahmen gelten
unmittelbar, es sei denn, die gewahrten Ausnahmen widersprechen iragenden
Gedanken-desPrime-Standard§ 51 Abs. 1 Satz 2 und 3. Der Emittent der Aktien
oder der Emittent der vertretenen Aktien hat die Geschaftsfihrung Gber gewahrte
Ausnahmen nach Satz 2 zu informieren. Auf Verlangen hat der Emittent der Aktien
oder der Emittent der vertretenen Aktien der Geschaftsfihrung sadmtliche
Unterlagen, die die Ausnahmegewahrung betreffen, zur Verfligung zu stellen.
Darlber hinaus kann die Geschéaftsfiihrung fur Emittenten mit Sitz in einem Staat
auflerhalb der Europaischen Union oder auRerhalb eines anderen Vertragsstaates
des Abkommens Uber den Europaischen Wirtschaftsraum Ausnahmen von den
Anforderungen des § 48 zulassen, soweit die Emittenten gleichwertigen Regeln
eines Drittstaates unterliegen oder sich solchen Regeln ganz oder teilweise
unterwerfen.

[.]

Artikel 2 Inkrafttreten

(1) Die Anderungen in Art. 1 § 51 treten am 01. April 2022 in Kraft.
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Die vorstehende Flinfzehnte Anderungssatzung zur Bérsenordnung fiir die Frankfurter
Wertpapierbérse wird hiermit ausgefertigt. Die Anderungssatzung tritt entsprechend dem
Beschluss des Boérsenrats der Frankfurter Wertpapierbérse vom 24. Marz 2022 am

01. April 2022 in Kraft.

Das Hessische Ministerium fir Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen hat die nach § 16
Absatz 3 Borsengesetz erforderliche Genehmigung mit Schreiben vom 24. Marz 2022
(Az: 117 - 037-d — 02 — 05 — 02 # 020) erteilt.

Die Fiinfzehnte Anderungssatzung zur Bdérsenordnung fiir die Frankfurter Wertpapierborse
ist durch Aushang in der Empfangshalle des Handelssaals, Borsenplatz 4, 60313 Frankfurt
am Main, Deutschland sowie durch elektronische Veréffentlichung im Internet, abrufbar auf
der Internetseite der Frankfurter Wertpapierboérse (https://www.xetra.com), bekannt zu
machen.

Frankfurt am Main, den 31. Marz 2022

Geschéftsfuhrung der Frankfurter Wertpapierborse

Dr. Cord Gebhardt Michael Krogmann

65-22 (100)_v2_af
Public


https://www.xetra.com)

	Deckblatt_Bekanntmachung_FWB01_2022-04-01_15. Änderungssatzung

